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Patentansprüche

1.  Abriebfester röhrenförmiger Mantel, umfas-
send: einen Monofilamentfaden, der einen ersten 
Schussfaden in einem Textilgewebe bildet; einen ers-
ten Multifilamentfaden, der einen zweiten Schussfa-
den im Textilgewebe bildet; und einen Komplex von 
gewirkten Kettfäden mit einer Mehrzahl von zweiten 
Multifilamentfäden, die eine Schicht von Kettstichen 
im Textilgewebe bilden; worin das Textilgewebe zu ei-
nem elastischen rohrförmigen Mantel thermofixiert 
wird.

2.  Abriebfester röhrenförmiger Mantel nach An-
spruch 1, worin der Monofilamentfaden aus der Grup-
pe ausgewählt wird, die aus einem Polyesterfaden, 
einem Polyamidfaden, einem Polyethylenterephtha-
latfaden, einem Polyphenylensulfidfaden, einem Po-
lyphenylensulfidfaden mit einem Teflonfaden und ei-
nem Faden von Polyester auf Polyamid besteht.

3.  Abriebfester röhrenförmiger Mantel nach An-
spruch 2, worin der Monofilamentfaden einen Faden 
aus Nylon 6,6 umfasst, der einen Durchmesser im 
Bereich von 0,1778 mm bis 0,381 mm (7 bis 15 mil) 
besitzt.

4.  Abriebfester röhrenförmiger Mantel nach An-
spruch 1, worin der erste Multifilamentfaden einen 
texturierten Multifilamentfaden umfasst.

5.  Abriebfester röhrenförmiger Mantel nach An-
spruch 4, worin das texturierte Multifilament aus der 
Gruppe ausgewählt wird, die aus einem Polyamidfa-
den, einem Polyesterfaden, einem zusammenge-
setzten Filament mit hohen Werten der Flammbe-
ständigkeit, der Hitzebeständigkeit und der Abrieb-
festigkeit sowie einem gemischten Faden aus rost-
freiem Stahl und Polyester besteht.

6.  Abriebfester röhrenförmiger Mantel nach An-
spruch 5, worin der erste Multifilamentfaden einen 
Faden aus Nylon 6,6 umfasst, der ein Denier im Be-
reich von etwa 1000 den bis 2000 den umfasst.

7.  Abriebfester röhrenförmiger Mantel nach An-
spruch 1, worin der zweite Multifilamentfaden einen 
texturierten Multifilamentfaden umfasst.

8.  Abriebfester röhrenförmiger Mantel nach An-
spruch 7, worin der zweite Multifilamentfaden aus der 
Gruppe ausgewählt wird, die aus einem Polyamidfa-
den, einem Polyesterfaden, einem zusammenge-
setzten Filament mit hohen Werten der Flammbe-
ständigkeit, der Hitzebeständigkeit und der Abrieb-
festigkeit sowie einem gemischten Faden aus rost-
freiem Stahl und Polyester besteht.

9.  Abriebfester röhrenförmiger Mantel nach An-
spruch 8, worin der zweite Multifilamentfaden einen 

Faden aus Nylon 6,6 umfasst, der ein Denier im Be-
reich von etwa 100 den bis 400 den besitzt.

10.  Abriebfester röhrenförmiger Mantel nach An-
spruch 1, ausserdem einen Komplex von festgeleg-
ten Kettfäden mit einer Mehrzahl von dritten Multifila-
mentfäden umfassend, die eine Schicht von in das 
Textilgewebe eingesetzten Maschen bilden.

11.  Abriebfester röhrenförmiger Mantel nach An-
spruch 10, worin der dritte Multifilamentfaden einen 
texturierten Multifilamentfaden umfasst.

12.  Abriebfester röhrenförmiger Mantel nach An-
spruch 11, worin der dritte Multifilamentfaden aus der 
Gruppe ausgewählt wird, die aus einem Polyamidfa-
den, einem Polyesterfaden und einem zusammenge-
setzten Filament mit hohen Werten der Flammbe-
ständigkeit, der Hitzebeständigkeit und der Abrieb-
festigkeit besteht.

13.  Abriebfester röhrenförmiger Mantel nach An-
spruch 12, worin der dritte Multifilamentfaden einen 
Faden aus Nylon 6,6 umfasst, der ein Denier im Be-
reich von etwa 50 den bis 400 den besitzt.

14.  Abriebfester röhrenförmiger Mantel nach An-
spruch 1, ausserdem einen Komplex von festgeleg-
ten Kettfäden mit einer Mehrzahl von dritten Fäden 
umfassend, die eine Schicht von in das Textilgewebe 
eingesetzten Maschen bilden, worin der dritte Faden 
ein Monofilamentfaden aus Polyester auf Polyethy-
lenterephthalat ist.

15.  Abriebfester röhrenförmiger Mantel nach An-
spruch 1, worin der Monofilamentfaden, der erste 
Multifilamentfaden und der zweite Multifilamentfaden 
mit einer flammwidrigen Zusammensetzung behan-
delt werden, um einen selbstlöschenden röhrenförmi-
gen Mantel zu erhalten, der eine Verbrennungsge-
schwindigkeit von Null besitzt.

16.  Abriebfester röhrenförmiger Mantel, umfas-
send: einen Monofilamentfaden aus Nylon 6,6 mit ei-
nem Durchmesser von ungefähr 0,254 mm (10 mil), 
der einen ersten Schussfaden in einem Textilgewebe 
bildet; einen texturierten ersten Multifilamentfaden 
aus Nylon 6,6 mit einem Denier von etwa 2000 den, 
der einen zweiten Schussfaden im Textilgewebe bil-
det; sowie einen Komplex von gewirkten Kettfäden 
mit einer Mehrzahl von texturierten zweiten Multifila-
mentfäden aus Nylon 6,6, die ein Denier von etwa 
400 den besitzen und eine Schicht aus Kettstichen im 
Textilgewebe bilden; worin das Textilgewebe zu ei-
nem elastischen röhrenförmigen Mantel thermofixiert 
wird.

17.  Abriebfester röhrenförmiger Mantel nach An-
spruch 16, ausserdem einen Komplex von festgeleg-
ten Kettfäden mit einer Mehrzahl von texturierten drit-
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ten Multifilamentfäden aus Nylon 6,6 umfassend, die 
ein Denier von etwa 100 den besitzen und eine 
Schicht von in das Textilgewebe eingesetzten Ma-
schen bilden.

18.  Abriebfester röhrenförmiger Mantel nach An-
spruch 16, worin der Monofilamentfaden aus Nylon 
6,6 eine innere Seele aus Nylon 6,6 und eine äussere 
Schale aus Polyester umfasst.

19.  Abriebfester, flammhemmender röhrenförmi-
ger Mantel, umfassend: einen Monofilamentfaden 
aus flammhemmendem Polyethylenterephthalat mit 
einem Durchmesser von etwa 0,254 mm (10 mil), der 
einen ersten Schussfaden in einem Textilgewebe bil-
det; einen texturierten Multifilamentfaden aus flamm-
hemmendem Polyester mit einem Denier von etwa 
2000 den, der einen zweiten Schussfaden im Textil-
gewebe bildet; sowie einen Komplex von gewirkten 
Kettfäden mit einer Mehrzahl von texturierten zweiten 
Multifilamentfäden aus flammhemmendem Polyes-
ter, die ein Denier von ungefähr 400 den besitzen und 
eine Schicht aus Kettstichen im Textilgewebe bilden; 
worin das Textilgewebe zu einem elastischen röhren-
förmigen Mantel thermofixiert wird.

20.  Abriebfester, flammhemmender röhrenförmi-
ger Mantel nach Anspruch 19, ausserdem einen 
Komplex von festgelegten Kettfäden umfassend, der 
eine Mehrheit von texturierten dritten Multifilamentfä-
den aus flammhemmendem Polyester umfasst, die 
ein Denier von etwa 100 den besitzen und eine 
Schicht von in das Textilgewebe eingesetzten Ma-
schen bilden.

21.  Abriebfester röhrenförmiger Mantel für erhöh-
te Temperatur, umfassend: einen Monofilamentfaden 
aus Polyphenylensulfid mit einem Durchmesser von 
etwa 0,254 mm (10 mil), der einen ersten Schussfa-
den in einem Textilgewebe bildet; ein zusammenge-
setztes Filament mit hohen Werten der Flammbe-
ständigkeit, der Hitzebeständigkeit und der Abrieb-
festigkeit, das ein Denier von etwa 2000 den besitzt 
und einen zweiten Schussfaden im Textilgewebe bil-
det; sowie einen Komplex von gewirkten Kettfäden, 
der eine Mehrzahl von zusammengesetzten zweiten 
Filamenten mit hohen Werten der Flammbeständig-
keit, der Hitzebeständigkeit und der Abriebfestigkeit 
umfasst, die ein Denier von etwa 400 den besitzen 
und eine Schicht von Kettstichen im Textilgewebe bil-
den; worin das Textilgewebe zu einem elastischen 
röhrenförmigen Mantel thermofixiert wird.

22.  Abriebfester röhrenförmiger Mantel für erhöh-
te Temperaturen nach Anspruch 21, ausserdem ei-
nen Komplex von festgelegten Kettfäden umfassend, 
der eine Mehrzahl von zusammengesetzten dritten 
Filamenten mit hohen Werten der Flammbeständig-
keit, der Hitzebeständigkeit und der Abriebfestigkeit 
umfasst, die ein Denier von etwa 100 den besitzen 

und eine Schicht von in das Textilgewebe eingesetz-
ten Maschen bilden.

23.  Abriebfester röhrenförmiger Mantel für erhöh-
te Temperaturen nach Anspruch 21, worin der Mono-
filamentfaden aus Polyphenylensulfid ein Polypheny-
lensulfidfaden mit einem Monofilamentfaden aus Tef-
lon ist.

24.  Geschützter, abriebfester röhrenförmiger 
Mantel, umfassend: einen Monofilamentfaden aus 
Nylon 6,6 mit einem Durchmesser von etwa 0,254 
mm (10 mil), der einen ersten Schussfaden in einem 
Textilgewebe bildet; einen gemischten ersten Multifi-
lamentfaden aus rostfreiem Stahl und Polyester mit 
einem Denier von etwa 2000 den, der einen zweiten 
Schussfaden im Textilgewebe bildet; sowie einen 
Komplex von gewirkten Kettfäden, der eine Mehrzahl 
von gemischten Multifilamentfäden aus rostfreiem 
Stahl und Polyester umfasst, die ein Denier von etwa 
400 D besitzen und eine Schicht von Kettstichen im 
Textilgewebe bilden; worin das Textilgewebe zu ei-
nem elastischen röhrenförmigen Mantel thermofixiert 
wird.

25.  Geschützter, abriebfester röhrenförmiger 
Mantel nach Anspruch 24, ausserdem einen Kom-
plex von festgelegten Kettfäden mit einer Mehrzahl 
von texturierten zweiten Multifilamentfäden aus Poly-
ester umfassend, die ein Denier von etwa 100 D be-
sitzen und eine Schicht von in das Textilgewebe ein-
gesetzten Maschen bilden.

26.  Geschützter, abriebfester röhrenförmiger 
Mantel nach Anspruch 24, ausserdem einen Kom-
plex von festgelegten Kettfäden mit einer Mehrzahl 
von Monofilamentfäden aus Polyester auf Polyethy-
lenterephthalat umfassend, die einen Durchmesser 
von etwa 0,254 mm (10 mil) besitzen und eine 
Schicht von in das Textilgewebe eingesetzten Ma-
schen bilden.

27.  Geschützter, abriebfester röhrenförmiger 
Mantel nach Anspruch 24, worin der Monofilamentfa-
den aus Nylon 6,6 eine interne Seele aus Nylon 6,6 
und eine äussere Schale aus Polyester umfasst.

28.  Verfahren zur Bildung eines abriebfesten röh-
renförmigen Mantels, umfassend: die Herstellung ei-
nes Textilgewebes durch Aufsteppen eines ersten 
Komplexes von Multifilament-Kettfäden mit Kettsti-
chen auf einen Komplex von Schussfäden mit einem 
Monofilament-Schussfaden und einem Multifila-
ment-Schussfaden; die Positionierung des Textilge-
webes auf einem Dorn, um einen röhrenförmigen 
Mantel aus Textilgewebe zu bilden; und die elasti-
sche Befestigung des röhrenförmigen Mantels aus 
Textilgewebe auf dem Dorn.

29.  Verfahren nach Anspruch 28, worin die elas-
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tische Befestigung des röhrenförmigen Mantels aus 
Textilgewebe die Erwärmung und nachfolgende Ab-
kühlung des röhrenförmigen Mantels aus Textilgewe-
be auf dem Dorn umfasst.

30.  Verfahren nach Anspruch 28, ausserdem die 
Herstellung des Textilgewebes umfassend, indem ein 
zweiter Komplex von Multifilament-Kettfäden durch 
Aufsteppen auf dem Komplex von Schussfäden ein-
gesetzt wird.

Es folgt kein Blatt Zeichnungen
4/4


	Titelseite
	Patentansprüche

